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Besondere Wohnformen 

im Diakoniewerk Oberlausitz

Liebe Leserin, lieber Leser,

mit dieser Broschüre richten wir uns an Menschen mit Behinderungen 
und Beeinträchtigungen, sei es körperlicher und/oder geistiger Art, an ihre 
Angehörigen oder gesetzlichen Vertreter (Betreuer), die einen passenden 
Ort zum Wohnen suchen und sich über die verschiedenen Möglichkeiten 
in unseren Einrichtungen informieren wollen.
Wir verfügen über ein breites Angebot an Wohnformen in der Oberlausitz, 
in den Landkreisen Görlitz und Bautzen. Entsprechend der individuellen 
Bedürfnisse bieten wir weitere besondere Wohnformen (Ambulant 
betreutes Wohnen) und besondere Wohnformen (Außenwohngruppe 
oder Wohnheim) an. In der eigenen Wohnung oder Außenwohngruppe 
begleiten wir ca. 120 Menschen mit Behinderung in ihrem weitgehend 
selbstbestimmt gestalteten Alltag. In unseren acht besonderen 
Wohnformen, bislang Wohnheime genannt, finden gut 400 Menschen 
ein Zuhause. Je nach Wunsch ist Wohnen in modernen und gut 
ausgestatteten Häusern und Wohnungen im ländlichen oder städtischen 
Bereich möglich. 
Mit unseren Wohnangeboten gehen wir auf die besonderen Bedürfnisse 
der Betreuten ein und bemühen uns, ihnen eine weitgehend 
selbstbestimmte Lebensführung zu ermöglichen. In der direkten 
Betreuung sorgen qualifizierte Fachkräfte und erfahrene Mitarbeiter für 
das Wohl der uns anvertrauten Menschen. Hierbei kommt uns zugute, 
dass wir auf eine langjährige Erfahrung und Expertise, bewährte 
Strukturen und Traditionen in der Betreuung von Menschen mit 
Behinderung zurückgreifen können. Besondere Kompetenzen weisen 
wir in der Betreuung von schwerstmehrfachbehinderten Menschen und 
Menschen mit herausforderndem Verhalten auf.
Prägend für unser Miteinander ist unser diakonisches Handeln. Unser 
Anspruch ist nicht nur, Menschen mit Behinderungen zu begleiten und 
zu unterstützen. Wir setzen uns besonders dafür ein, sie zu stärken und 
zu fördern.

Erfahren Sie auf den folgenden Seiten mehr über uns. Für weitere Fragen 
stehen Ihnen unsere Mitarbeiter des Sozialdienstes gern zur Verfügung.

Ihre Katrin Beyel
Geschäftsführerin Bereich Wohnen

KONTAKT

Geschäftsführerin 
Bereich Wohnen 

Katrin Beyel
Großhennersdorf
Am Sportplatz 6
02747 Herrnhut

TEL +49 35873 47-1011
MAIL katrin.beyel@
diakoniewerk-oberlausitz.de

UNSER LEITBILD

Wir orientieren unser Handeln
am christlichen Menschenbild.

Wir achten die Würde 
jedes Menschen.

Wir leisten Hilfe 
und verschaffen Gehör.

Wir sind aus einer lebendigen
Tradition innovativ.

Wir sind eine Dienstgemeinschaft 
von Frauen und Männern 
im Haupt- und Ehrenamt.

Wir sind dort, 
wo uns Menschen brauchen.

Wir sind Diakonie.
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WIR BIETEN

· Freizeitgestaltung mit 
 Gemeinschaftsaktivitäten

· Teilnahme an Hausfesten 
 und kulturellen Veranstaltungen

· Seelsorgerliche Begleitung

· Einbindung in die Feste 
 und Feiern im Kirchenjahr

· Zusammenarbeit mit den 
 Kirchgemeinden und anderen  
 Kooperationspartnern vor Ort

· Urlaubsangebote

· Erwachsenenbildung

Die passende Wohnform für Sie

Wenn Sie sich für eine Wohnform im Diakoniewerk Oberlausitz interes-
sieren, steht am Anfang die Frage, welche unserer Wohnmöglichkeiten 
zu Ihrer persönlichen Situation und Ihrem individuellen und bedürfnis-
gerechten Hilfebedarf passen. Dies gilt natürlich auch für Ihre Angehörigen 
oder Ihnen anvertraute Menschen, für die Sie eine Wohneinrichtung 
suchen.

In weiteren besonderen Wohnformen leben Menschen mit Behinderung 
allein oder mit einem Partner in einer eigenen Mietwohnung. Sie sind in 
ihrer Lebensgestaltung weitgehend selbstständig. Wir bieten Assistenzen 
bei Behördengängen und Anträgen, beim Einkaufen oder im Haushalt. 

Die Betreuten in den Außenwohngruppen erleben in ihrem Zuhause mehr 
Individualität. Sie werden bei ihrem Alltagsleben begleitet und unterstützt. 
Dabei haben wir immer die Entwicklung, den Erhalt von Ressourcen und 
individuellen Fähigkeiten im Blick und versuchen, den Betreuten ein 
Leben zu ermöglichen, das sie eigenverantwortlich und selbstbestimmt 
gestalten können und ihnen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben 
bietet.

Für Menschen, die überwiegend auf Assistenz bzw. fremde Hilfe 
angewiesen sind, ist das Leben  in besonderen Wohnformen das 
passende Angebot. Die fürsorgliche und individuelle Betreuung sowie 
eine geregelte Tagesstruktur in der Wohngemeinschaft geben Sicherheit 
und Geborgenheit. Für jeden gibt es einen individuellen Rückzugsraum. 

Wohnangebote für individuelle Bedürfnisse
Mit unseren Wohnangeboten können wir sehr unterschiedliche 
Bedürfnisse und Interessen abdecken. Je nachdem ob das ruhige 
Landleben bevorzugt wird oder die kleinstädtische Betriebsamkeit: an 
unseren verschiedenen Standorten in der Oberlausitz kann jeder seinen 
Interessen entsprechend ein Zuhause für sich finden.
An jedem Standort können wir sicherstellen, dass die Betreuten die 
nötige medizinische und therapeutische Versorgung erhalten sowie 
ein Arbeitsplatz in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung zur 
Verfügung steht. 

Verlässliche Tagesstrukturen abwechslungsreiche Freizeitangebote
Die Mitarbeitenden sorgen für verlässliche Tagesstrukturen und 
stellen sicher, dass die verschiedenen Angebote für eine individuelle 
Freizeitgestaltung wahrgenommen werden können. Wir sorgen für 
das körperliche und seelische Wohlbefinden der Betreuten, indem 
wir Angebote für alle Lebenslagen unterbreiten. Die Integration und 
Teilhabe in die Gesellschaft fördern wir durch das Erlernen der Mobilität 
und Orientierung, die Teilnahme am öffentlichen Leben und die 
Weiterentwicklung sozialer und kommunikativer Fähigkeiten.
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BAUTZEN

GROSSHENNERSDORF

LÖBAU

B6

B96

B99

B178

GÖRLITZ

ZITTAU

B178n

A4

BERTHELSDORF

OPPACH
KEMNITZ

Unsere Standorte

BESONDERE WOHNFORMEN 
1 Katharinenhof Großhennersdorf
2 Haus Friedenshoffnung Berthelsdorf
3 Lindenhof Oppach
4 Wohnheim Kemnitz
5 Wohnheim Bautzen

AUSSENWOHNGRUPPEN
6 Zittau
7 Bautzen
8 Berthelsdorf

WEITERE BESONDERE WOHNFORMEN
9 Büro Landkreis Görlitz
10 Büro Landkreis Bautzen
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Fragen, Anträge, 

Behördenangelegenheiten: 

Unser Sozialdienst berät Sie gern

Unsere Mitarbeitenden vom Sozialdienst sind für Sie in vielerlei Hinsicht 
eine wichtige Schnittstelle. Sobald Sie sich für einen Wohnplatz 
interessieren, leistet der Sozialdienst konkrete Hilfestellung für Sie:

Begleitung der Neuaufnahmen
· Gesprächsführung mit Interessenten, Angehörigen 
  und gesetzlichen Vertretern
· Organisation und Koordination der Aufnahme 
  in die entsprechende Wohnform
· Erwirkung der Kostenzusage des jeweiligen Kostenträgers

Beratung und Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
· Informationen über berufliche und soziale Hilfen
· Auskünfte über Geld- und Sachleistungen
· Hilfestellung bei Anträgen und Formularen

Beratung und Begleitung der Betreuten in allen Lebenslagen 
· Unterstützung in Krisensituationen

Vermittlung Kurzzeit- und Verhinderungspflege

Falls Sie sich für eine unserer Wohneinrichtungen interessieren, 
wenden Sie sich bitte mit Ihrem Anliegen zuerst an den Sozialdienst.

KONTAKT

Leitung 
Sozialdienst Wohnen

Dirk Scharschuch
Großhennersdorf
Am Sportplatz 6
02747 Herrnhut

TEL +49 35873 47-2011
FAX  +49 35873 47-70000
MAIL dirk.scharschuch@
diakoniewerk-oberlausitz.de

SOZIALDIENST
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„Wir achten auf 

die Bedürfnisse der 

Betreuten und nehmen sie 

an die Hand, wenn es nötig ist.“ 
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Weitere besondere Wohnform - 

Ambulant betreutes Wohnen 

Dieses Angebot richtet sich an Menschen, die ihr alltägliches Leben 
selbstständig bewältigen und allein in einer Wohnung leben können. 
Unsere Fachkräfte unterstützen nach individuellem Bedarf stundenweise 
in der Woche und helfen dabei, den Alltag zu meistern. Sie haben ein 
offenes Ohr für persönliche Anliegen und sind bei akuten Problemen 
jederzeit erreichbar. Das Wohnangebot kann durch weitere Leistungen für 
eine sinnvolle Tagesstrukturierung oder Beschäftigung ergänzt werden.  

Die Hilfestellungen umfassen
· den Umgang mit Geld (Einteilen, Sparen, Einkaufen) 
· die Organisation der Hausarbeit und des Tagesablaufs
· die Beratung und Anleitung bei Fragen im praktischen Leben 
· die Begleitung und das Wegetraining 
· Krisenintervention und Krisenbewältigung
· die Vermittlung eines geeigneten Arbeitsplatzes 

Bei Bedarf
· die Existenzsicherung (Anträge, Wohnung, Finanzen) 
· den Umgang mit Ämtern, Behörden, Institutionen, Ärzten und Banken 

Wir bieten diese Unterstützung im Landkreis Bautzen und Landkreis 
Görlitz an. Im Landkreis Görlitz können wir dies auch für Menschen mit 
psychischen Erkrankungen gewährleisten.

WEITERE BESONDERE 
WOHNFORM

„Ich lebe 

weitestgehend 

selbstständig. 

Nur in besonderen 

Situationen hole ich mir Hilfe.“
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Besondere Wohnform - 

Außenwohngruppen

Selbstständig wohnen, aber mit Unterstützung
Dieses Wohnangebot eignet sich für Menschen mit geistiger Behinderung, 
die ihren Lebensalltag zum großen Teil selbstbestimmt und selbstständig 
organisieren können oder dies lernen möchten. 
Es stehen jedem Betreuten ein Einzelzimmer zur individuellen Gestaltung 
und Gemeinschaftsräume wie Küche und Wohnzimmer zur Verfügung. 
Die Betreuung findet den individuellen Bedürfnissen entsprechend statt, 
eine 24-Stunden-Betreuung ist allerdings nicht vorgesehen. Alle Betreuten 
besuchen in der Regel eine Werkstatt für Menschen mit Behinderung 
oder nutzen andere Angebote für Beschäftigungsmaßnahmen. 

Begleitung und Hilfen im Alltag
Das Zusammenleben in der Wohngemeinschaft wird von Mitarbeitern 
zu ausgewählten Tageszeiten begleitet. Die Außenwohngruppen 
sind an ein Wohnheim angegliedert, sodass im Bedarfsfall oder bei 
Krankheit ein erhöhter Betreuungsbedarf sichergestellt werden kann.

Die Betreuten erhalten je nach Bedarf Assistenz bei:
· Fragen und der Organisation des Alltags
· Unterstützung der eigenen Lebensführung 
  ( z. B. Einkaufs- und Hauswirtschaftstraining)
· Umgang mit Geld
· Verkehrs- und Wegetraining (ÖPNV)
· sinnvoller Freizeitgestaltung
· pädagogischen Förderangeboten

BESONDERE 
WOHNFORM

STANDORTE UNSERER 
AUSSENWOHNGRUPPEN 

· Bautzen
· Berthelsdorf
· Zittau
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Wohnen im Katharinenhof - 

am Hauptsitz des 

Diakoniewerk Oberlausitz

Eine besondere Wohngemeinschaft stellt der Katharinenhof in 
Großhennersdorf dar, der mit verschiedenen Wohneinrichtungen, 
einer Werkstatt für Menschen mit Behinderung, therapeutischen 
und medizinischen Angeboten, schulischen Einrichtungen und Aus-
bildungsstätten sowie Gastronomie ein lebendiges soziales und 
kulturelles Zentrum bildet. Die weitläufige Gartenanlage bietet Platz für 
Außenaktivitäten und Veranstaltungen.

BESONDERE 
WOHNFORM

Helene-von-Gersdorff-Haus

Eine große Wohngemeinschaft 

im Urgestein des Katharinenhofs
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Helene-von-Gersdorff-Haus
Die Wohneinrichtung in dem größten und ältesten Haus des Katharinenhofs 
bietet 84 Menschen mit geistiger Behinderung, schwerstmehrfacher 
Behinderung oder herausfordernden Verhaltensweisen (schweren 
Verhaltensauffälligkeiten) auf drei Etagen in Einzel- und Doppelzimmern ein 
Zuhause. Mit Zustimmung der Kostenträger sind hier Einzelbetreuungen 
möglich. Die Mitarbeiter in der Betreuung sind so geschult, dass sie auch 
in Konfliktsituationen vermitteln und deeskalieren können. 

Haus an der Buche
In der sehr modernen Wohneinrichtung gibt es drei Wohnbereiche, in 
denen 42 Menschen mit Schwerstmehrfachbehinderung leben können. 
Aufgrund der geistigen Behinderung und komplexen Einschränkungen in 
den Bereichen der Mobilität, Sinneswahrnehmung und der Kommunikation 
erhalten die Betreuten umfassende individuelle Hilfestellungen. Wichtiger 
Bestandteil in der täglichen Arbeit ist die Kinästhetik.

Ewald-Meltzer-Heim
In zwei Häusern mit kleinen Wohneinheiten (in Einzel- und Doppel-
zimmern) können 65 Menschen mit einer geistigen Behinderung und 
Mehrfachbehinderungen leben.  
Zentraler Ort im Stammhaus ist die „große Stube“, in der das Mittagessen 
gemeinsam eingenommen wird. In der hauseigenen „Kapelle“ finden 
regelmäßig Andachten, Freizeitangebote und Veranstaltungen statt. Die 
Betreuten im Ewald-Meltzer-Heim haben die Möglichkeit, sich auf ein 
Leben in einer Außenwohngruppe vorzubereiten, indem sie intensiv zu 
alltagsbewältigenden Tätigkeiten angeleitet werden. 
Die Außenwohngruppe in Zittau ist organisatorisch an diese Wohn-
einrichtung angeschlossen und bietet aktuell 13 Wohnplätze in modernen 
Wohngemeinschaften.

Haus an der Buche

Ewald-Meltzer-Heim
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Ruth-Kittner-Haus
Im Ruth-Kittner-Haus können bis zu 51 Menschen mit geistiger 
Behinderung und Mehrfachbehinderung auf drei Etagen in Einzel- 
und Doppelzimmern leben. Der überwiegende Teil der Betreuten geht 
einer Tätigkeit in Werkstätten für Menschen mit Behinderung nach. Die 
standortnahe Werkstatt ermöglicht auch Menschen mit körperlichen 
Einschränkungen den Werkstattbesuch. Die Betreuten haben im Ruth-
Kittner-Haus die Möglichkeit, sich auf ein Leben in einer Außenwohngruppe 
oder in weiteren besonderen Wohnformen vorzubereiten, indem sie 
intensiv zu alltagsbewältigenden Tätigkeiten angeleitet werden.

 LEISTUNGSÜBERSICHT ALLER WOHNEINRICHTUNGEN 
 AM STANDORT KATHARINENHOF

 · Unterstützung von gegenseitigen Besuchen 
   mit Freunden und Familie
 · Nutzung des Therapiebades und der Turnhalle am Standort
 · Jährlich stattfindende Hausfeste 
 · Hausausflüge und Gruppenausflüge
 · Bewohnerurlaube
 · Einkaufsfahrten mit öffentlichen Verkehrsmitteln
 · Besuch von Disco, Kino und Kulturcafé 
 · Reitangebot oder Lamawanderung im Tierpark Zittau
 · Beteiligung am Zirkusprojekt 
 · Externe Dienstleistungen (Friseur, Fußpflege)

      Ruth-Kittner-Haus
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THERAPEUTISCHE FÖRDERUNG 
UND MEDIZINISCHE VERSORGUNG

Das Therapeutenteam ist auf Ergotherapie, Physiotherapie und 
Physikalische Therapie für Menschen mit Behinderungen spezialisiert. 
Die therapeutischen Maßnahmen werden in den Praxisräumen der 
Physiotherapie und Ergotherapie im Katharinenhof angeboten, ein 
Therapiebad und eine Turnhalle stehen ebenfalls zur Verfügung. 
Die Therapeutinnen gehören zu den Mitarbeitenden des Diakoniewerk 
Oberlausitz und haben zu den hier lebenden Menschen eine langjährige, 
vertrauensvolle Beziehung aufgebaut.

Leistungsangebote der Physiotherapie:
· Krankengymnastik – auch auf neurophysiologischer Grundlage 
· Massage und manuelle Therapie
· manuelle Lymphdrainage 
· Elektrotherapie, Unterwasserdruckmassage, Kurzwelle und Tapen
· Krankengymnastik im Therapiebad
· Wärmeanwendungen
· Beratung bei der Hilfsmittelversorgung
· Präventive Maßnahmen

Leistungsangebote der Ergotherapie:
· Schulung der Grob- und Feinmotorik
· Erhalt bzw. Verbesserung der Lebensqualität durch Hilfsmitteleinsatz
  oder -anpassung
· Körperwahrnehmungs- und Gleichgewichtsschulung 
· Verbesserung der Mund- und Essmotorik
· Sensibilisierung einzelner Sinnesfunktionen
· Stabilisierung mentaler Funktionen wie Orientierung, 
  Aufmerksamkeit, Gedächtnis, Denken
· Lösen von alltäglichen Problemen
· Mobilität und Selbstversorgung im Alltag
· Wiederherstellung und Erhalt von Aktivitäten, Tagesstrukturen 
· Erlernen von Kompensationsstrategien 
· Umgang mit externen Hilfen

Das komplette Therapieangebot ist auf unserer Homepage zu finden 
und steht auch für externe Patienten zur Verfügung. Die Behandlungen 
werden an die individuellen Bedürfnisse der Betreuten und Patienten 
angepasst und erfolgen auf ärztliche Verordnung oder für Selbstzahler.
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TRADITIONEN PFLEGEN - GEMEINSAM FEIERN

Feste und Feiern sind im Jahresverlauf besonders wichtig. Sie bedeuten 
für die Betreuten nicht nur Freude, Unterhaltung und Begegnung, sondern 
sie vermitteln auch Geborgenheit und Zusammenhalt. 
Im Laufe der Jahre haben sich zwei besonders wichtige Feste im 
Katharinenhof etabliert, die für die hier lebenden Menschen zu festen 
Bezugspunkten und zu einer schönen Tradition geworden sind: 
das Sommerfest in der Regel am letzten Samstag im Juni und das 
Pyramidenfest am Samstag vor dem 1. Advent. 

INTERNE TAGESBETREUUNG 

Betreute, die sich im Rentenalter befinden oder nicht in Werkstätten 
für Menschen mit Behinderung arbeiten, erhalten individuelle Hilfen zur 
Tagesgestaltung. Die Tagesbetreuung gilt als integrierter Bestandteil der 
Wohnkonzeption - nicht nur im Katharinenhof, sondern auch an den 
anderen Wohnstandorten.

Im Franz-Langer-Haus stehen verschiedene Räumlichkeiten für 
die Tagesbetreuung am Standort Großhennersdorf zur Verfügung. 
Die Nutzung dieser Räume und Orte bedeutet für die Betreuten 
Abwechslung vom Wohnalltag. Die Aktivitäten umfassen Angebote  
u. a. aus den Bereichen Hauswirtschaft, Musik, kreatives Arbeiten und 
Entspannungstechniken. Ziel ist es, im Rahmen von tagesstrukturierenden 
Maßnahmen bestehende Fähigkeiten zu stärken und Begabungen zu 
fördern. 

FESTE IM KIRCHENJAHR

WIR FEIERN 
Ostern
Pfingsten
Erntedank
St. Martin
Advent
Nikolaus 
Weihnachen
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FRANZ-LANGER-HAUS

Das nach einem ehemaligen Bewohner des Katharinenhofs benannte 
Gebäude bietet Raum für verschiedene Anlässe und Aktivitäten. Die 
interne Tagesbetreuung findet hier Platz, ebenso die Fachschule für 
Heilerziehungspflege. Der große Andachtsraum wird für Gottesdienste 
und Veranstaltungen genutzt. Die Cafeteria ist ein Treffpunkt für Betreute, 
Mitarbeitende und Auszubildende. 

Cafeteria
Die Cafeteria bietet nicht nur eine regionale und abwechslungsreiche 
Küche mit Mittagstisch, Kaffee und Kuchen, sondern sie ist auch ein Ort für 
alltägliche Begegnungen und Austausch. Die Betreuten im Katharinenhof 
nutzen die Cafeteria als Aufenthaltsmöglichkeit mit ihren Angehörigen 
oder für die Freizeitgestaltung, die Mitarbeitenden verbringen hier ihre 
Pausenzeiten. Die Terrasse lädt in den Sommermonaten zum Verweilen 
ein, zu jeder Jahreszeit lassen die großen Fenster viel Licht in die Räume. 
Für Familien- oder Geburtstagsfeiern steht die Cafeteria ebenfalls zur 
Verfügung. Bis zu 40 Personen finden Platz, bei Bedarf können die 
Terrasse und das Foyer genutzt werden. 

Andachtsraum
Neben der Cafeteria befindet sich der große Andachtsraum, in dem 
Gottesdienste, verschiedene Veranstaltungen der Wohneinrichtungen, 
kulturelle Aufführungen und Kinoabende stattfinden.
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Wohnen auf dem Land

Haus Friedenshoffnung Berthelsdorf
Im Haus Friedenshoffnung können 47 Menschen mit geistiger 
Behinderung und Mehrfachbehinderung auf drei Etagen in Einzel- 
und Doppelzimmern leben. Es handelt sich um eine traditionsreiche 
Wohneinrichtung, die in der Vergangenheit vor allem Frauen eine Heimat 
geboten hat. Die Ruhe und Beschaulichkeit in der ländlichen Umgebung 
von Berthelsdorf prägen das Wohnen im Haus Friedenshoffnung. Die 
interne Tagesbetreuung im Gutsgebäude bietet eine Abwechslung zum 
Wohnalltag. Organisatorisch ist dem Haus noch eine Außenwohngruppe 
mit vier Wohnplätzen angegliedert.

Lindenhof Oppach
Im Lindenhof Oppach können 42 Menschen mit geistiger Behinderung 
und/oder schwerstmehrfacher Behinderung sowie herausfordernden 
Verhaltensweisen auf drei Etagen in Einzel- und Doppelzimmern leben. 
Einige Betreute des Lindenhofs gehen in der Werkstatt für Menschen 
mit Behinderung in Löbau einer Tätigkeit nach. Für Betreute, die aus 
gesundheitlichen oder Altersgründen aus dem Arbeitsleben ausscheiden 
müssen, bietet der Lindenhof eine Tagesbetreuung innerhalb des Hauses 
an. In einem separaten Gebäude entstehen moderne Räumlichkeiten für 
die interne Tagesbetreuung, die ab 2022 zur Verfügung stehen.

      Haus Friedenshoffnung Berthelsdorf

      Lindenhof Oppach

      Wohnheim Kemnitz
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Wohnen im städtischen Umfeld

Wohnheim in Bautzen
Das Wohnangebot richtet sich an Menschen mit geistiger Behinderung 
und Mehrfachbehinderung und bietet Platz für 40 Personen. Die 
Einrichtung bietet modern ausgestattete, helle Einzelzimmer, welche 
auf Wunsch individuell eingerichtet werden können. Das 2015 erbaute 
Gebäude liegt zentrumsnah. Geschäfte, Kultur- und Freizeitangebote 
sind schnell und fußläufig erreichbar. Durch die sehr gute Anbindung an 
den öffentlichen Nahverkehr sind Ausflüge und Besuche möglich. 
Die Betreuten haben die Möglichkeit, sich auf ein Leben in einer 
Außenwohngruppe oder in weiteren besonderen Wohnformen 
vorzubereiten. Der Wohneinrichtung sind organisatorisch mehrere 
Außenwohngruppen im Stadtgebiet von Bautzen zugeordnet. 
Die Werkstatt für Menschen mit Behinderung, der Arbeitsplatz der 
meisten Betreuten, ist gut zu Fuß oder mit dem Fahrdienst erreichbar.

Weitere Leistungen für alle Wohneinrichtungen - 
auf dem Land und im städtischen Umfeld
· Unterstützung von gegenseitigen Besuchen mit Freunden und Familie
· Vermittlung von therapeutischen Angeboten (Physio-, Ergo-, 
  Logo- und Musiktherapie etc.)
· Jährlich stattfindende Hausfeste und jahreszeitbezogene Feste 
· Gottesdienste und Feste im Kirchenjahr
· Hausausflüge und Gruppenausflüge
· Bewohnerurlaube
· Einkaufsangebote (u. a. mit öffentlichen Verkehrsmitteln)
· Besuch von Disco und Kino 
· Externe Dienstleistungen (Friseur, Fußpflege)
· Enge Zusammenarbeit mit der Fachschule für Heilerziehungspflege 
  in der Praxisanleitung der Auszubildenden

BESONDERE 
WOHNFORM
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Ambulante Dienste

Die Ambulanten Dienste bieten ein weites Spektrum an Freizeit- und 
Entlastungsangeboten für Menschen mit geistiger/körperlicher und/
oder psychischer Behinderung und deren Angehörigen. Durch gezielte 
Assistenz und Hilfeleistungen wird die selbstbestimmte Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben gefördert und ausgebaut – als Einzel- oder 
Gruppenangebot. 
Die Aufgaben der Ambulanten Dienste bestehen in der Organisation 
und Durchführung von Urlaubsfahrten, Freizeit-, Bildungs- und 
Therapieangeboten sowie von individuellen Betreuungsleistungen 
in der Häuslichkeit. Dazu gehören außerdem die Beratung zu 
Refinanzierungsmöglichkeiten von Betreuungsinhalten, die Organisation 
von Fahrdiensten und die Hilfestellung bei der Pflegegradbegutachtung.

Betreuung zu Hause - Entlastung für die Angehörigen
Zur Entlastung und Unterstützung der Angehörigen in der Häuslichkeit 
bieten die Ambulanten Dienste eine stundenweise Betreuung an. 
Die Betreuung kann regelmäßige Spaziergänge, Tagesausflüge oder 
hauswirtschaftliche Tätigkeiten beinhalten. Auf Anfrage wird gern ein 
individuelles Angebot erstellt.

Freie Zeit gemeinsam gestalten
An den Standorten in Bautzen, Löbau, Zittau und Großhennersdorf 
organisieren die Ambulanten Dienste ein breitgefächertes Freizeitangebot. 
Die Aktivitäten und Kurse sind dabei so vielfältig wie die Menschen, 
die daran teilnehmen: Zeichnen mit Musik, kreatives Gestalten, 
Kochen, Diskoveranstaltungen, Ausflüge ins Schwimmbad, Besuche 
von Fußballspielen in Dresden oder Besuche von Kinovorstellungen 
und Konzerten. Auch größere Tagesausflüge mit dem Reisebus und 
Urlaubsfahrten werden im Jahresverlauf angeboten. Im Vordergrund 
stehen das Gemeinschaftserlebnis, der Austausch und die kreative 
Gestaltung der freien Zeit sowie das Fördern und Festigen von 
Freundschaften und Partnerschaften.

Entdecken und Weiterentwickeln 
von Kompetenzen - Therapieangebote
Die Ambulanten Dienste verfügen außerdem über spezielle 
Therapieangebote, die einzeln oder in Gruppen und über einen längeren 
Zeitraum durchgeführt werden können. Dazu gehören die Musiktherapie 
und die Gestalttherapie. Hunde- oder Pferdetherapien können über 
externe Anbieter organisiert werden.

Erwachsenenbildung - Gemeinsam lernen und mit Freude 
eigenen Interessen nachgehen
Die Bildungsangebote orientieren sich an den persönlichen Interessen, 
Vorlieben und vorhandenen Fähigkeiten der Betreuten. Innerhalb unserer 
Einrichtungen bieten wir Kurse für kleine Gruppen an. 
In Kooperation mit der Volkshochschule Dreiländereck als Veranstalter 
(in Löbau und Zittau) gibt es zusätzliche Kursangebote. Neben den 
Bildungsinhalten stehen ebenso die Begegnung und das Kennenlernen 
anderer Teilnehmer aus unterschiedlichen Orten im Vordergrund.

AMBULANTE 
DIENSTE

KONTAKT

Leitung
Ambulante Dienste 

Manuel Maaß
Großhennersdorf
Am Sportplatz 6
02747 Herrnhut

TEL      +49 35873 47-1401
FAX      +49 35873 47-71400
MAIL    manuel.maass@
diakoniewerk-oberlausitz.de
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AUSBILDUNGSSTÄTTE 

IM UNTERNEHMENSVERBUND

Im Katharinenhof ist auch die Fachschule für Heilerziehungspflege 
angesiedelt. Rund 60 Auszubildende lernen in ihrer dreijährigen 
Ausbildung, Menschen mit Behinderungen zu begleiten und  zu fördern 
und ihnen dabei zu helfen, ein möglichst selbstbestimmtes und 
teilhabendes Leben zu führen. Die angehenden Heilerziehungspfleger 
tragen zu einer lebendigen und fröhlichen Atmosphäre in den Einrichtungen 
bei und sind für viele Betreute wichtige Bezugspersonen.

KONTAKT

Schulleitung
Evangelische Fachschule
für Heilerziehungspflege

Daniel Hösel
Großhennersdorf
Am Sportplatz 6
02747 Herrnhut

TEL      +49 35873 47-4101
FAX      +49 35873 47-70000
MAIL    daniel.hoesel@
diakoniewerk-oberlausitz.de
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Alles aus einer Hand: 

Wohnen und Arbeiten in einem 

zuverlässigen Netzwerk 

Viele Betreute unserer Wohneinrichtungen können einer Arbeit in unseren 
Werkstätten für Menschen mit Behinderung (WfbM) nachgehen, einige 
sogar auf dem ersten Arbeitsmarkt. Neben der Arbeit und Beschäftigung 
werden Weiterbildungen zur persönlichen und beruflichen Entwicklung 
angeboten. 
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OBERLAUSITZER WERKSTÄTTEN

Die Oberlausitzer Werkstätten (OLW) sind ein Teilbereich der Diakonie-
werk Oberlausitz gGmbH. An insgesamt sechs Standorten in den Land-
kreisen Bautzen und Görlitz gehen rund 1.170 Menschen mit Behinderun-
gen einer Tätigkeit nach. Sie werden dabei von qualifizierten Fachkräften 
angeleitet, betreut und nehmen an Maßnahmen der beruflichen Bildung 
und Weiterbildung teil. Das Geschäftsfeld reicht von Auftragsarbeiten für 
Unternehmen in Industrie und Gewerbe bis hin zur kreativen Herstellung 
von Eigenprodukten und Dienstleistungsangeboten. Die Oberlausitzer 
Werkstätten bieten in verschiedenen externen Firmen eine Vielzahl von 
Außenarbeitsplätzen an - so soll ein Übergang in den ersten Arbeits-
markt ermöglicht werden. Neben der regulären Tätigkeit werden jedem 
Beschäftigten Weiterbildungen zur persönlichen und beruflichen Weiter-
entwicklung angeboten. 
Menschen, die aufgrund der Schwere ihrer Behinderung die Vorausset-
zungen für eine Beschäftigung in einer Werkstatt nicht oder noch nicht 
erfüllen, werden im Förder- und Betreuungsbereich (FBB) begleitet, ge-
fördert und betreut.

BERUFLICHE BILDUNG

Allen Standorten der Oberlausitzer Werkstätten ist ein Berufs-Bildungs-
Bereich (BBB) angegliedert. In diesem Bereich bieten wir eine berufliche 
Bildung an, die theoretische sowie praktische Bildungsinhalte je 
nach Berufsfeld vermittelt. Die Entwicklung beruflicher und sozialer 
Schlüsselkompetenzen stellt einen weiteren Schwerpunkt dar. Lernziele 
und Bildungsinhalte legen wir mit den Beschäftigten individuell fest.

Die Oberlausitzer Werkstätten sind als Anbieter des Verfahrens 
PRAXISBAUSTEIN zugelassen und vermitteln standardisiertes 
Wissen und Fertigkeiten in verschiedenen Berufsfeldern wie Montage, 
Metallbearbeitung und Holzbearbeitung. Die Absolventen im 
Qualifizierungsverfahren PRAXISBAUSTEIN erhalten nach erfolgreich 
absolvierter Leistungsfeststellung entsprechende Zertifikate der 
Handwerkskammer bzw. der Industrie- und Handelskammer.

KONTAKT

Geschäftsführer
Oberlausitzer Werkstätten

Arend Flohe-Meusel

Wilthener Straße 32
02625 Bautzen

TEL +49 3591 53177-101
FAX +49 3591 53177-108
MAIL arend.flohe@olw.de
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1170 BESCHÄFTIGTE IN WERKSTÄTTEN

Evangelische Stiftung Diakoniewerk 

Oberlausitz - Hilfe zum Leben 

Die Evangelische Stiftung Diakoniewerk Oberlausitz ist ein 
diakonisches Sozialunternehmen, das Lebenshilfen, Bildungs- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten und Dienstleistungen für Menschen 
anbietet, die auf Förderung, Pflege und Unterstützung angewiesen sind.

Die Stiftung nimmt die Funktion der Muttergesellschaft für die 
Gesellschaften im Unternehmensverbund wahr. Sie widmet sich der 
strategischen Planung und Ausrichtung der Unternehmensgruppe und 
verantwortet den Bereich der schulischen und beruflichen Bildung. 

Zu den Tochtergesellschaften gehören die Diakoniewerk Oberlausitz 
gGmbH mit Angeboten für Menschen mit Behinderung sowie die 
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Löbau-Zittau gGmbH mit 
umfassenden Angeboten in der sozialen Beratung, frühkindlichen 
Erziehung und Altenpflege. 

Zusammen mit weiteren Tochterunternehmen in den Dienstleistungs-
bereichen Verwaltung und Service hat der Unternehmensverbund ca. 
1.100 Mitarbeiter an 29 Standorten und ist somit einer der größten 
Arbeitgeber in den Landkreisen Görlitz und Bautzen in der Region 
Oberlausitz.

120 GRUND- UND FÖRDERSCHÜLER

90 AUSZUBILDENDE 
IN DER HEILERZIEHUNGSPFLEGE 
UND SOZIALASSISTENZ

409 PLÄTZE BESONDERE WOHNFORMEN

 53 PLÄTZE IN AUSSENWOHNGRUPPEN

717 KITA-PLÄTZE

187 PLÄTZE IN ALTENPFLEGEHEIMEN

1100 MITARBEITENDE

29 STANDORTE

 70 PLÄTZE WEITERE BESONDERE WOHNFORMEN
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Evangelische Stiftung 
Diakoniewerk Oberlausitz

Diakoniewerk 
Oberlausitz gGmbH

Diakonisches Werk 
Löbau-Zittau gGmbH

Schulische Bildung
Evangelisch-diakonische 
Grundschule Löbau

Förderschule Löbau

Förderschule Großhennersdorf

Berufliche Bildung
Evangelische Fachschule 
für Heilerziehungspflege  
Großhennersdorf

Evangelische Berufsfachschule 
für Sozialwesen Löbau

Angebote für Menschen mit 
Behinderung

Wohnen
Besondere Wohnformen 
(ehemalige Wohnheime)

Außenwohngruppen

Weitere besondere Wohnformen 

Frühkindliche Bildung
Kindertagesstätten

Beratung für Jugendliche 
und Familien
Erziehungs- und Familienberatung
Schwangere, Paare und Familien
Jugendberatung 

Kinder- und Jugendwohnen

Angebote für alte Menschen

Stationäre Pflege

Tagespflege

Ambulante Pflege

Kurzzeitpflege

Oberlausitzer Werkstätten
Arbeitsbereich

Berufsbildungsbereich

Förder- und Betreuungsbereich

Verwaltungsgesellschaft für soziale Dienste und 
Einrichtungen Oberlausitz mbH
Finanzbuchhaltung, Controlling, Leistungsabrechnung, 
Personalmanagement, IT- und Kommunikationsservice

Dienstleistung Oberlausitz Service GmbH
Catering, Gebäudereinigung, Wäschereileistungen, 
Betriebstechnik, Rezeptions- und Pfortendienste
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